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Bericht Zweite Mannschaft

Zum heutigen richtungsweisenden Landesligaspiel, dürfen wir  ganz 
herzlich unsere Nachbarn aus Erlangen, den ATSV begrüßen.
Gleich 4 „alte“ Bekannte dürfen wir am Wegfeld die Hand schütteln. 
Neben Jochen Strobel,  Normann Wagner (im Urlaub) und Jens 
Wartenfelser, die als ehemalige Trainer bei uns das Sagen hatten, gibt es 
auch ein Wiedersehen mit Moritz Kowalski.
Mit dem ATSV, der die letzten 7 Spiele nicht dreifach punkten konnte, 
kommt es heute zur „Kellerderby“ der Landesliga.
Beide Mannschaften müssen punkten, um den Anschluss ans Mittelfeld 
nicht zu verlieren. Mit einem Sieg, könnten die Bucher Jungs den Abstand 
zum ATSV auf 4 Punkte vergrößern, und sich „etwas“ absetzen.
Mehr gibt es zu diesem Spiel nicht zu sagen.
Wüschen wir uns nun ein spanendes und faires Städtederby, den 
Schiedsrichtern ein glückliches Händchen, und unseren TSV drei wichtige 
Punkte.

Nach unserer Heimniederlage gegen Poppenreuth (0:1), bei der wir unser 
schlechtestes Spiel gezeigt haben, waren wir eine Woche später wieder 
stark verbessert beim VFL Nürnberg zu Gast. Trotz Sonnenschein und 25 
Grad mussten wir am Kunstrasenplatz antreten. Doch wir ließen uns nicht 
aus dem Konzept bringen. Sven und Paolo hatten die richtigen Worte 
gewählt, denn wir spielten eine sehr gute Partie und gewannen am Ende 
hochverdient mit 5:2. 
Eine knappe Woche später stand das vorgezogene Derby gegen Boxdorf 
auf dem Programm. Auch dort zeigten wir, was wir können und lieferten, 
85 Minuten eine richtig starke Partie ab. Doch in den letzten 5 Minuten 
verspielten wir leider eine 3:1 Führung und mussten uns dann mit einem 
3:3 zufrieden geben.  
Paul Trautner erzielte einen lupenreinen Hattrick für uns und machte auch 
sonst eine bärenstarke Partie! 
Am kommenden Wochenende empfangen wir zum nächsten Derby den 
TSV Sack um 13 Uhr hier am TSV Gelände. 

Wir wünschen unseren Jungs aus der Ersten eine gute und erfolgreiche 
Partie und natürlich 3 Punkte! 
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Die Spielführer haben das Wort

Hallo und herzlich Willkommen am Bucher Wegfeld,  

Heute empfangen wir den ATSV Erlangen und treffen dabei auf 
einige Ex-Bekannte Trainer und Spieler.
Auf Jochen Strobel (der immer noch den Verein unterstützt beim 
Jugendcamp), auf Normann Wagner, Jens Wartenfelser und auf 
Moritz Kowalski.
Der ATSV Erlangen steht mit 10 Punkten einen Tabellenplatz 
unter uns, wir haben noch ein Nachholspiel unter der Woche 
gehabt (gegen den SV Unterreichenbach).
Die Erlanger sind auf jeden Fall nicht zu unterschätzen und für 
uns eine Wundertüte in dieser Saison.

Unsere letzten beiden Auswärtsspiele haben wir unsere Leistung 
deutlich gesteigert… Unterlagen leider dem Primus SpVgg 
Mögeldorf mit 2:0 und holten uns bei der unangenehmen 
Eintracht aus Münchberg nach 2:0 Rückstand in 10 Minuten 
noch einen Punkt, und trennten uns mit ihnen 2:2.
Am Mittwoch hatten wir das Heimspiel gegen den SV 
Unterreichenbach und gewannen das verdient mit 4:2!!

An dieser Stelle, Gute Besserung > Darko

Wir wünschen den Schiedsrichtern ein glückliches Händchen 
und beiden Teams ein faires Spiel! Keine unnötige Verletzung 
und hoffentlich 3 Punkte für unseren TSV!!

Auf geht’s Bucher Juuuuungs!!
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Emre Öztürk, Laurent Ibrahimovic, Paul Trautner, Emre Baysal, Oliver Lahr

Tabelle 1. MannschaftLandesliga Nordost, 10. Spieltag, 06.09.2026 
SpVgg Mögeldorf 2000 Nürnberg - TSV Nürnberg-Buch 2:0 
(2:0)
Mögeldorf gewinnt Nürnberger Duell 
Vor guter Kulisse ging es im Mögeldorfer Sportpark gut los. Gute zehn 
Minuten waren auf der Uhr, als die Sportvereinigung nach einem 
Foulspiel an Canadas eine aussichtsreiche Freistoßposition 
zugesprochen bekam. Kapitän Lunz legte sich die Kugel zurecht und 
zirkelte das Spielgerät an der Mauer vorbei in die Maschen, Buch Keeper 
Bogner streckte sich vergebens. Kurz danach leistete sich der TSV einen 
Lapsus im Spielaufbau. Dobra wurde halbhoch angespielt und hatte 
Probleme bei der Ballkontrolle. Kranich luchste Dobra die Kugel ab und 
hob den Ball gefühlvoll über Bogner zum 2:0 in die Maschen. Während 
sich Mögeldorf kaltschnäuzig zeigte, vergab Lukic auf der Gegenseite den 
möglichen Anschluss. Beim abgefälschten Schuss parierte SpVgg-
Torhüter Freymann stark. Es ging munter hin und her, an intensiven 
Zweikämpfen wurde auf beiden Seiten nicht gespart. Auch nach dem 
Seitenwechsel blieb es umkämpft. Mögeldorf verpasste die Entscheidung, 
nachdem Glauber außen durchgebrochen war und Kranich einschießen 
wollte. Dahinter hätte Englhard wohl die bessere Einschussmöglichkeit 
gehabt. So blieb Buch im Spiel und hatte durch Marco Müller noch ein 
dickes Brett. Am Strafraum wurde dieser sträflich alleine gelassen und 
visierte das Kreuzeck an. Freymann im Mögeldorfer Tor parierte jedoch 
herausragend. Der TSV hatte noch einige Standardsituationen, welche 
Mögeldorf gut verteidigen konnte. So blieb es beim 2:0-Heimsieg für die 
Bergmüller-Schützlinge. 
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Moral, Leidenschaft und ein hochverdienter Punkt in Münchberg

Eintracht Münchberg – TSV Nürnberg-Buch 2:2
Als krasser Außenseiter machten sich die Bucher Jungs auf die weite Reise zum 
Tabellenfünften nach Münchberg. Doch wer an diesem Tag mit einer klaren 
Angelegenheit für die Hausherren gerechnet hatte, wurde schnell eines Besseren 
belehrt.
Von Beginn an präsentierte sich der TSV Buch mutig, spielstark und 
hochkonzentriert. Zum Erstaunen vieler Zuschauer entwickelte sich eine recht 
einseitige Partie – allerdings nicht zugunsten des Favoriten. Die Bucher Jungs 
spielten wie aus einem Guss und erarbeiteten sich Chancen beinahe im 
Minutentakt.
Ganze zehn richtig gute Möglichkeiten verzeichneten die Gäste aus Nürnberg 
allein im ersten Durchgang. Es fehlte eigentlich nur eines: das Tor.
Und dann zeigte der Fußball einmal mehr seine verrückteste Seite. Während Buch 
Chance um Chance liegen ließ, nutzten die Hausherren eine ihrer wenigen 
Möglichkeiten und gingen nach einem Standard  mit 1:0 in Führung. Mit diesem 
Ergebnis ging es tatsächlich auch in die Kabinen.
Verrückte Fußballwelt!
Auch nach dem Seitenwechsel änderte sich wenig. Die Bucher Jungs blieben das 
bessere Team, bestimmten über weite Strecken das Geschehen und drängten auf 
den längst verdienten Ausgleich. Man hatte eigentlich ständig das Gefühl: Jetzt 
muss er doch endlich fallen!
Doch Fußball wäre nicht Fußball, wenn er immer gerecht wäre. Oder um es mit 
einem alten Fußballspruch zu sagen:
„Wenn du Scheiße am Fuß hast, hast du Scheiße am Fuß.“
In der 82. Minute kam es noch bitterer: Münchberg erzielte das 2:0. Nach dem 
bisherigen Spielverlauf eigentlich kaum zu glauben – und aus Bucher Sicht acht 
Minuten vor Schluss vermeintlich der Knockout.
Aber anstatt sich ihrem Schicksal zu ergeben, warf die Mannschaft noch einmal 
alles nach vorne. Und endlich belohnte sie sich für einen starken Auftritt. Sormaz 
brachte Buch in der Schlussphase zurück ins Spiel, ehe Dobra tatsächlich noch 
den viel umjubelten 2:2-Ausgleich erzielte.
Was für eine Moral!
Nach dem Schlusspfiff fühlte sich dieses Remis beinahe wie ein Sieg an. Nicht weil 
Buch mit einem Punkt zufrieden sein musste – dafür war die Mannschaft über 
weite Strecken schlicht zu gut –, sondern weil sie nach einem 0:2-Rückstand kurz 
vor Schluss noch einmal zurückkam und sich zumindest einen Teil des verdienten 
Lohns abholte.
Die Bucher Jungs haben in Münchberg eindrucksvoll gezeigt, dass sie sich auch 
vor den Mannschaften aus der oberen Tabellenregion nicht verstecken müssen.
Und am Ende hatte sogar Fortuna ein Einsehen und gab den Buchern wenigstens 
noch den Punkt zurück, den sie sich mit Leidenschaft, spielerischer Qualität und 
einer starken Moral mehr als verdient hatten.
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1 Sa.01.08.26 17:30 TSV Buch 2 - TB St. Johannis 88 1:0

2 So.09.08.26 15:00 ESV Flügelrad Nür - TSV Buch 2 1:7

3 So.16.08.26 13:00 TSV Buch 2 - Post SV Nürnberg 2 5:1

4 So.23.08.26 15:00 FC Bosna Nürnberg - TSV Buch 2 1:4

5 So.30.08.26 13:00 TSV Buch 2 - SV  Poppenreuth 0:1

6 So.06.09.26 15:00 VfL Nürnberg - TSV Buch 2 2:5

7 Do.10.09.26 19:00 ASC Boxdorf - TSV Buch 2 3:3

8 So.20.09.26 13:00 TSV Buch 2 - TSV Sack

9 So.27.09.26 15:00 Tuspo Heroldsberg - TSV Buch 2

10 So.04.10.26 13:00 TSV Buch 2 - TSV Fischbach

11 So.11.10.26 15:00 TSV Altenfurt - TSV Buch 2

12 So.18.10.26 13:00 TSV Buch 2 - SF Großgründlach

13 So.25.10.26 15:00 ESV Rangierbahn. - TSV Buch 2

14 So.01.11.26 14:30 TB St. Johannis 88 - TSV Buch 2

15 So.08.11.26 12:00 TSV Buch 2 - ESV Flügelrad 

16 So.15.11.26 14:00 Post SV Nng. 2 U23 - TSV Buch 2

17 So.14.03.27 13:00 TSV Buch 2 - FC Bosna Nürnberg

Spielplan 2. Mannschaft Kreisklasse
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Landesliga Nordost, 9. Spieltag, 30.08.2026

TSV Nürnberg-Buch - SV Buckenhofen 0:1 (0:0) 

Perst schockt Buch mit dem Lucky Punch von fussballn.de Der TSV Buch 
kann seine Heimspiele gegen den SV Buckenhofen einfach nicht 
gewinnen. Der letzte Heimsieg gegen das Team von der Staustufe liegt 
rund 13 Jahre zurück. Dabei sah es am Sonntag gar nicht einmal schlecht 
aus für die Bucher Jungs, die in der ersten Hälfte einen Lattenschuss von 
Emre Öztürk zu verbuchen hatten. Gleichwohl war es vor der Pause eine 
ausgeglichene Partie, in der Gäste-Kapitän Friedhelm am gut 
reagierenden Bogner scheiterte. Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel 
lange Zeit torlos, was mehr und mehr ein Erfolg für die Gäste sein sollte. 
Denn Buch intensivierte deutlich die Bemühungen, die Serie von vier 
Spielen ohne Sieg zu beenden. Einen möglichen Elfmeterpfiff gab es 
dazu nicht. Und wie es dann oft so kommt, geht der Schuss nach hinten 
los. In der Nachspielzeit war Perst nach einer Ecke zur Stelle und 
Buckenhofen jubelte nach drei sieglosen Spielen wieder über einen 
Dreier. Auf Bucher Seite stand eine deutliche Leistungssteigerung, aber 
auch die vierte Niederlage in Folge, mit der man vorerst auf einen 
Relegationsrang abgerutscht ist. 

TSV Nürnberg-Buch: Bogner, Wagner (66. Dönek), Fleischmann S., 
Polster, Dobra, Knisch, Müller M., Sormaz, Müller N. (87. Trautner), 
Öztürk (41. Hofer), Lukic (46. Ell A.) 

Hier schießt sich der 
Spielführer der Gäste, 
selber an die Hand, und 
spielte dann den Ball, 
der zum Tor führte. 

Der SR hatte freie Sicht, 
der Pfiff blieb aus!

Läuft aktuell nicht für 
uns.

Wilder Schlagabtausch am Wegfeld
Buch bezwingt Unterreichenbach mit 4:2

Der TSV Buch konnte am Mittwochabend in der Landesliga Nordost ein Nachholspiel des 
8. Spieltags gegen den SV Unterreichenbach mit 4:2 für sich entscheiden. In einer 
unterhaltsamen Partie konnten die Bucher Jungs die schwarze Serie von sieben sieglosen 
Spielen beenden und sitzen den Urus nun auch tabellarisch im Nacken, nachdem der SVU 
selbst zum vierten Mal punktlos blieb.
Beide Teams begannen zunächst recht forsch, so hatte Trautner nach vier Minuten die 
Bucher Führung auf dem Fuß und praktisch im Gegenzug ließ Wessner eine 
aussichtsreiche Möglichkeit liegen (6.). In der Folge machten die Urus den etwas griffigeren 
Eindruck, doch die Heimelf ging in Führung: Nach einem recht einfachen Ballverlust der 
Gäste im Mittelfeld schalteten die Bucher Jungs schnell um und Lukic legte von links in die 
Mitte, wo Sormaz trocken ins kurze Eck traf (16.).
Unterreichenbach schüttelte sich kurz, dann aber setzte Klarner zu einem tollen Sololauf 
an und verlangte mit seinem abgefälschten Schuss Buchs Keeper Bogner einen klasse 
Reflex ab (19.). Mehr Glück hatte auf der anderen Seite erneut die Heimelf, als ein Sormaz 
mit einem Freistoß-Seitenwechsel das Spiel öffnete, Knisch auf links durchbrach und in der 
Mitte SVU-Akteur Hechtel aus kurzer Entfernung zum 2:0 unter die eigene Latte traf (21.). 
Auch in den Folgeminuten ging es munter weiter: Schwarz steckte in der 24. Minute gut auf 
Kapp durch, der fast von der linken Grundlinie scharf nach innen spielte und abschließend 
Distler fand, welcher überlegt ins lange Eck zum schnellen
Anschluss traf. Wiederum nur 120 Sekunden später wurde Lukics Schuss im letzten 
Moment zur Ecke geblockt und so verpasste die Heimelf das 3:1 – umgekehrt rettete 
Fleischmann nach einer gefährlichen Freistoß-Flanke der Gäste in höchster Not per Kopf 
zur Ecke (32.). Beide Teams zeigten sich in der Folge bemüht, aber fehlerbehaftet, sodass 
es immer wieder hin und her ging. Die besseren Gelegenheiten verzeichneten dabei die 
Bucher Jungs. Da aber Trautner und Dönek eine Doppelchance ausließen (41.) und Öztürk 
aus 20 Metern daneben schoss, blieb es beim 2:1 zur Pause.
Nach dem Seitenwechsel war für die Zuschauer weiter einiges geboten. Keine drei Minuten 
waren gespielt, da fand eine gute Schwärtzel-Flanke von rechts am zweiten Pfosten 
Öztürk, der freistehend aus kurzer Distanz direkt abfasste, allerdings zu zentral abschloss, 
sodass SVU-Keeper Brisske parieren konnte. Wenige Minuten später stand der Gäste-
Schlussmann erneut im Blickpunkt, diesmal, weil er im Spielaufbau den Hausherren den 
Ball in den Fuß spielte.
Trautner lief in den Strafraum, bediente im hohen Bogen Angreifer Lukic und dieser nickte 
überlegt zum 3:1 in die lange Ecke ein (55.). Es passte allerdings zum wilden 
Schlagabtausch, dass sich die Urus längst noch nicht geschlagen gaben: Kapitän Distler 
prüfte Buch-Torhüter Bogner mit einem frechen Freistoß um die Mauer auf die kurze Ecke 
(66.) und der eingewechselte Rödig scheiterte aus der Distanz an der Querlatte (68.), doch 
der mögliche Anschluss wollte nicht fallen. Vielmehr nutzte die Heimelf die sich mehr und 
mehr bietenden Räume und als ein Querpass auf die linke Seite durchrutschte, war Öztürk 
auf und davon, entledigte sich mit einem Haken seines Gegenspielers und schloss
unter die Latte der kurzen Ecke zum 4:1 ab (72.).
Das Spiel schien entschieden – und hatte doch weitere Pointen parat: Unmittelbar nach 
dem vierten Treffer des TSV Buch bekamen die Gäste einen Elfmeter zugesprochen. 
Pöperny nahm sich der Sache an und stellte vom Punkt auf 4:2 (75.). Die Urus warfen 
noch einmal alles nach vorne und es hätte durchaus noch einmal spannend werden 
können, hätte Krusches Fernschuss-Strahl nicht nur den linken Pfosten getroffen (84.) oder 
Bogner gegen Pöperny nicht die kurze Ecke zugemacht (87.). Umgekehrt parierte Brisske 
stark gegen Fleischmann (81.) und Ell (90.) und verhinderte damit weitere Gegentreffer.
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH  (Punktspiele)  

Stand: nach Unterreichenbach

Spielplan Landesliga 2026/27

1 Do.16.07.2026 18:30 TSV Buch - 1. FC Kalchreuth 2:1

2 Sa.25.07.2026 17:00 TSC Neuendettelsau - TSV Buch 0:1

3 So.02.08.2026 15:00 TSV Buch - FSV Erlangen-Bruck 1:0

4 Mi.05.08.2026 18.30 1. FC Herzogenaurach - TSV Buch 1:1

5 So.09.08.2026 15:00 TSV Buch - SpVgg Bayreuth 2 0:2

6 Fr.14.08.2026 19:00 SC Großschwarzenlohe - TSV Buch 3:1

7 Fr.21.08.2026 19:00 1. SC Feucht - TSV Buch 4:0

8 Mi.16.09.2026 17:45 TSV Buch - SV Unterreichenbach 4:2

9 So.30.08.2026 15:00 TSV Buch - SV Buckenhofen 0:1

10 So.06.09.2026 18:00 SpVgg Mögeldorf - TSV Buch 2:0

11 Sa.12.09.2026 14:00 FC Eint.  Münchberg - TSV Buch 2:2

12 So.20.09.2026 15:00 TSV Buch - ATSV Erlangen

13 Sa.26.09.2026 16:00 FC Wendelstein - TSV Buch

14 So.04.10.2026 15:00 TSV Buch - SG QUELLE  Fürth

15 Fr.09.10.2026 19:00 SC 04 Schwabach - TSV Buch

16 So.18.10.2026 15.00 TSV Buch - ASV Weisendorf

17 Sa.24.10.2026 15:00 SpVgg Jahn Forchheim - TSV Buch

18 Sa.31.10.2026 10:30 1. FC Kalchreuth - TSV Buch

19 So.08.11.2026 15:00 TSV Buch - TSC Neuendettelsau

20 Sa.14.11.2026 14:00 FSV Erlangen-Bruck - TSV Buch

21 So.22.11.2026 15:00 TSV Buch - 1. FC Herzogenaurach

22 So.29.11.2026 15:00 SpVgg Bayreuth 2 - TSV Buch

23 So.07.03.2027 15:00 TSV Buch - SC Großschwarzenlohe

24 So.14.03.2027 15:00 SV Unterreichenbach - TSV Buch

Abu-Baji Aasem 6 Knisch Jan-Luis 10
Andre Tietze (TW) Lahr Oliver 17
Bogner Patrick (TW) 203 Lukic Darko 5
Bollwein Lenz (TW) Müller Marco 176
Böhm Lucca Müller Nico 4
Dobra Maximilian 11 Nicklas Kösser (TW)
Dönek Koray 11 Ötztürk Emre 22
Ell Adrian 136 Polster Paul 8
Fleischmann Stefan 469 Roth Daniel 3
Fleischmann Paul 23 Schwärtzel Nils 33
Geishöfer Tobias 4 Sormaz Tarik 32
Goldschmidt Linus 6 Strohmer Timo 3
Gsänger Mario 11 Kreiser Sven (TW)
Hofer Lukas 171 Trautner Paul 7

Wagner Lukas 30
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